
Bittere 2:3 Niederlage im Kreisklassenpokal

Das Viertelfinale war zum Greifen nah, nach 90 Minuten mussten sich die Fußballer
der  SG  Mauersberg  trotzdem  mit  einer  Niederlage  im  Gepäck  auf  den  langen
Heimweg machen. Beim Team des SV Stützengrün–Hundshübel sollte endlich der
Bock umgestoßen werden. Bis auf Trainer Reuther und Verteidiger Ehrig waren alle
Spieler an Bord und es gelang dem Team eine gute erste Halbzeit. Die Anfangsphase
ohne  obligatorisches  Gegentor  überstanden  und  nach  20  Minuten  selbst
zugeschlagen. 0:1 durch Christian Schreiter und nur 10 Minuten später der Treffer
zum 0:2 durch Rico Lötsch. Im Vergleich zu den letzten Wochen ein völlig anderes
Gesicht unserer Sportgemeinschaft. Bei diesem Zwischenstand ging es auch in Pause
und niemand der etwa 60 im Fanbus mitgereisten Zuschauer hatte irgendwie das
Gefühl, dass es hier noch was schief gehen könnte. Ging es aber! Keine Ahnung was
in der Halbzeit passiert ist und wo die Spieler die zweiten 45 Minuten verbrachten,
auf dem Platz jedenfalls nicht. Ohne selbst nochmal gefährlich vor das gegnerische
Tor zu kommen kassierten die Gäste, gut über die zweite Halbzeit verteilt, noch drei
Treffer  und scheiden  aus  dem  Kreisklassenpokal  aus.  Ein  Gutes  hat´s  trotzdem,
spielfrei  für die restlichen Pokalsonntage der Saison. Ob dies der Mannschaft  als
Trost  reicht  bleibt  zu  bezweifeln.  Kopf  hoch,  kommenden  Sonntag  wartet  beim
Heimspiel  gegen  Borstendorf  bereits  die  nächste  Gelegenheit  zur
Wiedergutmachung. Anpfiff in Mauersberg ist 15.00 Uhr.
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